
In Kürze

Was liegt an?

Montag 29.3.2010

Unten links
Manche Institutionen 
oder Vereine tun sich et-
was schwer mit den neuen 
Zeiten. Und mit der Eman-
zipation. So findet man auf 
der Homepage eines Norder-
neyer Vereins eine erstaun-
liche Beitragsberechnung. 
Die teilt sich ein in Regu-
lär, Jugendliche und – Ehe-
frauen. Jetzt ist die Frage, 
ob eine Frau, die – egal von 
wem – eine Ehefrau ist, auch 
den niedrigen Ehefrauen-
Beitrag zahlt. Einen Versuch 
wäre es wert.

Unberechenbar bleibt das 
Wetter: mal sonnig, mal wol-
kig, mal regnerisch. Der Wind 
macht auch, was er will und 
dreht von Süd über West 
nach Ost. Nur die Tempera-
turen sind beständig: kühl um 
7 Grad.
Hochwasser ist heute um 
11.58 Uhr, Niedrigwasser 
um 5.59 und 18.16 Uhr. Was-
sertemperatur: 7 Grad.
SA: 7.08 Uhr; SU: 20 Uhr

Jan 
Weer meent:

Montag, 29. März
15 Uhr, Seniorentreff der ev.-luth. 
Gemeinde im Restaurant Old Smuggler, 
Nordhelmsiedlung

15.30 bis 17 Uhr, Treffen der Still- und 
Krabbelgruppe im Kindergarten am Kap

15.30 Uhr, Vortrag: „Norderney begrüßt 
seine Gäste“, Weißer Saal, Conversa-
tionshaus

15.30 Uhr, Kino: „Eine zauberhafte 
Nanny“, Kurtheater 

16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, Haus 
Bielefeld, Feldhausenstraße 2

18 Uhr, Hip-Hop, TuS Norderney, Tanz-
raum an der Mühle 

19 Uhr, Kino: „Friendship“, Kurtheater

19.30 Uhr, Wort-Gottes-Feier, kathol. 
Pfarrkirche, St. Ludgerus am Denkmal

20 Uhr, DRK-Bereitschaftsabend, DRK-
Haus an der Feuerwehr

20 Uhr, Selbsthilfegruppe für chronisch 
Schmerzkranke, Feldhausenstraße 10

20 Uhr, Dia-Vortrag: „Die 7 Ostfriesi-
schen Inseln“, Weißer Saal, Conversa-
tionshaus

20 Uhr, Vortrag: „Warum denn krank...? 
– Heilung durch die klassische 
Homöopathie“, Wolfgang Mücke, Prof. 
Menger-Saal, Badehaus

21.15 Uhr, Kino: „Soul Kitchen“, 
Kurtheater

Ansonsten
Badehaus, 9.30 bis 21.30 Uhr, Spaßbad 
bis 18 Uhr

Fischerhaus-Museum, 15-17 Uhr, 
Besichtigung

Kinderspielhaus „Kleine Robbe“ am 
Weststrand, 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

Leuchtturm geöffnet, 14-16 Uhr 

Ev. Inselkirche geöffnet, 8 bis 17 Uhr

Pfarrkirche St. Ludgerus geöffnet

Rathaus, Kurplatz, 8.30 bis 12.30 Uhr

Bibliothek im Conversationshaus, 10-13 
und 15-19 Uhr

Ganzstücke schnell ausverkauft

(vel) – Gut besucht war ge-
stern die Briefmarkenausstel-
lung im Foyer des Hauses der 
Insel. Vor allem der Stand, an 
dem die Sondermarken und 
Umschläge ausgegeben und 
gestempelt wurden. Bereits zu 
Mittag waren die 100 Ganz-
stücke – das sind Briefum-
schläge mit eingedruckter 
Briefmarke – ausverkauft, 
wie Sigrid Simon und Gün-
ther Kaput von den Norder-
neyer Briefmarkenfreunden 
berichteten. 
Zur 35. Briefmarkenausstel-
lung hatten die Philatelisten 
das Motiv der Glockentonne 

für Umschläge und Stempel 
ausgewählt. 
Während im Foyer die Besu-
cher die Ausstellung ansehen 
und manches Sammlerstück 
finden konnten, wurden  im 
übrigen Haus der Insel die 
Flohmarktgänger fündig. Die 
Mitarbeiter der Norderneyer 
Awo hatten zum großen Os-
terbasar wieder viele Stände 
mit Handarbeiten und Floh-
marktartikeln aufgebaut. 
Dort konnten die Eltern in 
Ruhe stöbern während die 
Kinder mit Basteln oder dem 
Marmorieren von Ostereiern 
beschäftigt waren. 

Günther Kaput mit den Umschlägen zur 35. Briefmarkenausstellung.

Unser Mittagsmenü

Bülowallee 8 / Am Kurplatz

Unser Mittagsmenü

Bülowallee 8 / Am Kurplatz

12 Uhr – 14.30 Uhr

Eintopfbuffet
zum

Sattessen
inkl. 1 Getränk

€ 8,50

Anzeigen

Nächste
Ausflugsfahrt

Heute
Erlebnisfahrt Seehundbänke

Norderney ab 15.30 / an 17.00 Uhr
Erw. 11 €/Kinder 6 €

Dienstag, 30. März
Tagesfahrt nach Juist

Norderney ab 9.00 / an 14.30 Uhr
Erw. 16.50 €/Kinder 8,50 €
Fahrplanänderung vorbehalten

Mittagstisch
11.30 – 14.30 Uhr

Zum Beispiel: Scaloppine Valdo-
stana, Schweine Medallions mit 

Schinken und Käse überba-
cken, mit Rosm. Kart und Salat

7,80 €
Mittagskarte:

10 Gerichte zur Auswahl
Jann-Berghaus-Str. 25

Tel. 93 48 34

Insel im Finale
Norderney steht offenbar als 
eine von fünf deutschen Re 
gionen im Finale um den 
Eden Award 2010 – einem 
Europapreis zum Wassertou-
rismus. Nach einer Meldung 
des Nordkuriers Neubran-
denburg sind die anderen 
Finalisten: Vorpommersche 
Flusslandschaft, Neuseenland 
Leipzig, Elbtalaue-Wendland 
und Dahme-Spree-Oder.
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Schuhe. Mode

Norderneyer Morgen
Von der Insel
Für die Insel

Anzeigentelefon: 04932 99 18 99

bietet Ihnen im März:
Bewegungsbad:.............................. 13,-€

Wir suchen Immobilien zum An- und Verkauf
www.insel-immobilien.de
Tel. 0 49 32 - 9 34 59 90

Insel-Immobilien GmbH
Poststraße 14
26548 Norderney
insel-immobilien.de

Tolle 
Wohnartikel  
und GeschenkeBenekestr. 50

I S T A N B U L
Döner - Imbiss

1 Döner + 1 Getränk: 6,50 €
Mo. bis So., 11.30 bis 21 Uhr
Winterstraße 1 - Tel. 935 164Wir haben umgebaut

und sind ab Montag, 
29. März, ab 20.00 Uhr 
wieder da.

Keine Bethel-Sammlung
Die irrtümlich im Veranstal-
tungskalender „NoMo-Szene“ 
angekündigte Bethel-Kleider-
sammlung der ev.-luth. Kir-
chengemeinde findet nicht in 
diesem Monat statt.

Private Anzeigen

Wie dieses Beispiel
(1-spaltig - 30 mm hoch)
9,- Euro bei Barzahlung

Anzeigen

Am Dienstag, 
18. November

von 10.00 - 12.30 Uhr
wieder bei uns im Geschäft

„Schuhe und Accessoires
Kirchstr. 12 

(bei den Seehunden)

Am Dienstag
30. März

von 9.30 - 12.30 Uhr
wieder bei uns im Geschäft

Schuhe und Accessoires
Kirchstraße 12

(Bei den Seehunden)

0:12-Sieg für Fußballer
Einen mit 0:12 (0:5) klaren 
Sieg konnten die Fußball-
Herren des TuS Norderney 
von ihrem Auswärtsspiel 
beim TuS Sandhorst III mit 
nach Hause nehmen. Der TuS 
liegt jetzt auf dem dritten Ta-
bellenplatz mit vier Punkten 
Abstand zur Spitze.

Delegation bei der ARGE Norden
(vel) – Eine Delegation des 
Petitionsausschusses des 
Niedersächsischen Landtages  
reist am Mittwoch, 7. April, 
zu einem Gespräch zur ARGE 
in Norden. Thema der Unter-
redung ist die Beurteilung der 
angemessenen Unterkunfts-
kosten nach dem SGB II – vor 
allem für Hartz-IV-Empfän-
ger. 
Der Braunschweiger Lehrer 
Olaf  Neubauer, der sich seit 
Monaten zu dem Thema en-
gagiert, Norderneyer berät, 
Widersprüche einlegt und 
mit Sachverstand und Hart-
näckigkeit bereits viel erreicht 
hat, wird ebenfalls teilneh-
men. Außerdem sind Vertre-
ter des Ministeriums für So-
ziales, Frauen, Familien und 
Gesundheit, des Landkreises 
sowie der Stadt Norderney 
vor Ort. „Selbstverständlich 
wird jemand von uns dabei 
sein, das ist uns ein Anliegen“, 
erklärt Bürgermeister Ludwig 
Salverius 
 Olaf Neubauer will dort unter 
anderem drei besonders spek-
takuläre Fälle ansprechen, die 
er in den letzten Wochen be-

treut hat. Alle drei hätten sich 
wegen Behördenproblemen 
mit der Arge Norden an ihn 
oder an den hiesigen Verdi-
Ortsvorsitzenden Jan Harms 
gewandt. Für eine Familie hat 
Neubauer erreichen können, 
dass kürzlich eine Nachzah-
lung von mehr als 5.000 Euro 
überwiesen wurde. 
Ein Fall betrifft einen Norder-
neyer, der – obwohl es ihm zu-
steht – keine Unterkunftsko-
sten-Erstattungen bekommt. 
Dort hat Neubauer ein Wi-
derspruchsverfahren in die 
Wege geleitet. Bei einer Frau, 
die eine überhöhte Rückzah-
lungsrechnung bekommen 
habe, hat Neubauer erreicht, 
dass ihr Widerspruch aner-
kannt wurde – allerdings erst, 
nachdem der fünfte Sachbe-
arbeiter sich mit dem Fall be-
schäftigt hatte. 
Für die Betroffenen koste 
dieser Behördenärger immer 
„viel Zeit und Kraft“. Sie wä-
ren „einfach untergebuttert 
worden“, sagt Neubauer, der 
über die „Verwaltungspraxis 
der ARGE Norden“ staunt. 
Zurzeit werden von Olaf 

Neubauer 23 Norderneyer 
Personen betreut. „Ich habe 
einen vollen Terminkalender“ 
für die Insel, „dicke Akten lie-
gen vor mir“, sagt Neubauer. 
Voraussichtlich ist er in dieser 
Woche – in seinen Ferien – 
auf Norderney und das wird 
wieder „ein Arbeitsaufent-
halt“. 
Es haben sich schon viele Be-
nachteiligte Personen bei Olaf 
Neubauer oder bei Jan Harms 
gemeldet, sagt Neubauer, da-
runter seien aber noch keine 
Rentner. Er möchte Rentner, 
denen eine Grundsicherung 
zusteht, was Hartz IV ent-
spricht, dazu ermuntern, sich 
zu melden. 
Denn auch ihnen stünden un-
ter Umständen Unterkunfts-
kosten zu und für alle gelte, 
dass sie keine GEZ-Gebühren 
zahlen müssen. Neubauer 
kann beraten und bei An-
trägen und Behördenbriefen 
helfen.

Wer meint, betroffen zu sein, 
kann sich bei  Jan Harms 
unter Telefon 04932/891414 
melden.

Anzeigen

Handballer verlieren
Die Handball-Herren des TuS 
Norderney in der Regionsliga 
hatten kein Glück: Sie unter-
lagen in ihrem Auswärtsspiel 
beim SV Warsingsfehn am 
Samstag mit 23:27. Die TuS-
Handballer liegen auf dem 
vierten Tabellenplatz
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www.engelvoelkers.de/
norderney - Immobilien
Inseltelefon: 04932/8696860

Immobilien

Piratenkappe
für Kinder & Erwachsene

Nur 11,90 Euro
Norderneyer Morgen, Poststr. 1

 www.bsj-bautenschutz.de, Tel. 04936-9122198

Fachbetr ieb für Mauerwerksab-
dichtung & Schimmelbekämpfung

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

www.sanddorn-stuebchen.de

Tägl. geöffnet ab 17.30 Uhr
Waldweg 11, Tel.: (04932) 935850

Inselreinigung & Wäscherei

Birkenweg 26 
& Annahmestelle Strandstr.4

Tel. 04932 2584
Onkes-Fritsching 
WÄSCHEREI 

Außerhalb der 
Öffnungszeiten wie 
immer telefonisch unter 
04932/ 92 91 90

Im Gewerbegelände 38a

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
  8.00 bis 12.30 Uhr 
14.30 bis 17.00 Uhr
Samstag
10.00 - 12.30 Uhr

Anzeigen

Ehrenmitglieder beim Heimatverein
Bei der Hauptversamm-
lung, die der „Heimatver-
ein Nördernee“ alle zwei 
Jahre abhält, wurden drei 
Mitglieder zu Ehrenmit-
gliedern ernannt: Hermann 
Carls, Selma Harms und 
Johanna Nuhn. Sie hätten 
sich um den Verein verdient 
gemacht und seien – ohne 
Rücksicht auf ihre Gesund-
heit – für den Heimatverin 
da, so Vorsitzender Süntke 
Saathoff. 
Geehrt wurden für 25 Jahre 
Mitgliedschaft: Ingo de Boer, 
Ines Brückner, Marc Royko 
und Jan Peter Kühlsen. Seit 40 
Jahren im Verein sind Gerjet 
Visser und Mareikje Rosen-
boom. Wegen der langjäh-
rigen Zugehörigkeit von 50 
Jahren wurde ebenfalls die 
Ehrenmitgliedschaft angetra-
gen für: Else Bremer, Gerhard 
Heckelmann, Janss Jacobs 
und Ruth Trebsdorf. Der Ver-
ein hat zurzeit 368 Mitglieder, 
davon sind 13 Kinder.

Bei der Versammlung über-
gab Bonno Eberhardt auch 
im Namen seines Bruder zwei 
Ordner mit „Nördernee’er 
Geschkicht“ (1362-1899 
und 1900 bis 2007), die von 
Günter Barty begonnen und 
von Helmut Barty fortgeführt 
wurden. 
Süntke Saathoff verwies auf 
die finanzielle Situation, 
dankte den Spendern und Un-
terstützern wie der Inselree-
derei, der OLB, der Sparkasse, 

der Raiffeisen Volksbank und 
den Einwohnern und er appel-
lierte an die Stadt, den Verein 
ebenfalls zu unterstützen.
Roland Extra stellte den Kas-
senbericht vor, nach dem im 
vorletzten Jahr mit einem 
Minus abgeschlossen worden 
war. Höher als gedacht waren 
Kosten für das Teehaus, und 
auch die Restaurierung des 
Omnibusses werde teurer als 
gedacht. Die Schlosserei de 
Boer wolle aber dem Verein 

entgegenkommen.
Weiterhin wurde berich-
tet, dass die Teeseminare 
und das Fischerhuus gut 
besucht seien. Da aus Da-
tenschutzgründen keine 
Termine von Ehejubiläen 
mehr herausgegeben wer-
den, bittet der Verein, sich 
bei solchen Feiern an den 
Vorstand zu wenden.
Neuer Vorstand:
Vorsitzender Süntke 
Saathoff, 2. Vorsitzender 

Lothar Graw, Schriftfüh-
rerin Angela Papenfuss, Kas-
senwart Roland Extra, stell-
vertretende Schriftführerin 
Helga Dresen, stellvertre-
tende Kassenwartin Steffanie 
Extra, Sprecher der Spielschar 
Karin Visser, Sprecher der 
Kindergruppe Anja Janssen, 
Museumswart und Leiter des 
Arbeitskreises Johann Visser 
und Pressewart Christa 
Wessels. Kassenprüfer sind 
Inke Lührs und Hans-Dieter  
Wessels.

Süntke Saathoff (li.) ernannte Johanna Nuhn, Selma Harms und Hermann Carls 
zu Ehrenmitgliedern.
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ANGEBOTE VOM 29.03. - 03.04.2010
Gutfleisch Rouladen aus der 
Oberschale, „unsere Beste“
große Scheiben, zart gereifte Markequalität, Kilo

9,99

Zarter magerer Schinken- 
braten, natur oder gewürzt, Kilo

5,99

Bauerngut Nackensteaks
aus dem saftigen Schweinenacken,
verschieden gewürzt, Kilo

5,99

Frische Putenschnitzel, zart 
und mager 
ideal zum Kurzbraten in der Pfanne, je Kilo

7,99

Bauerngut Schinkenspeck, 
über Buchenholz geräuchert
oder luftgetrocknet, je 100 g

0,99

Pommersche Gutsleberwurst
verschiedene Sorten, 100 g

1,49

Salami gemischt
Sportsalami - Truthahn-Salami - Salami „medi-
terran, je 100 g

1,49

Bremer Gekochte
Schinkenfleischwurst mit oder ohne Knoblauch 
einzig im Geschmack, je 100 g

1,49

Das Angebot gilt für die Frischemärkte in der Nordhelmstr. und 
Jann-Berghaus-Str. sowie im Frische Center am Hafen

Schuppdiwupp, welch großer Schreck!
Der Gaby lief die 4 nun weg. 

Und auch die 9, die hinten stand, ist über Nacht davon gerannt!
Doch sei nicht traurig, Du wirst seh‘n, 

mit 50 ist‘s genau so schön.
Alles Liebe zum Geburtstag wünschen Dir

m.d.l.c.p.j.f.s.d.

50

5050

50

Liebe Mama, Schwiegermama 
& Oma Gaby,

Wir wollten dich nicht älter  
machen als du bist, aber nun hast  

du es ja wirklich geschafft. 

Alles Gute zu deinem  
runden (sehr runden) Geburstag.  

Die 3 Vögel aus Thale 

Anzeigen

Kriminelle Geschichten: Harry und Heinrich auf Norderney
(vel) – „Nichts anbrennen las-
sen“ wollen die drei Männer 
bei ihrem Trip nach Norder-
ney. Und deshalb entern sie 
die Stadt. Zur gleichen Zeit 
lässt es sich der Kurgast Hein-
rich im Badehaus gut gehen 
und erhofft sich ein Treffen 
mit Mathilde. Mit einer ty-
pischen Situation von der Insel  
beginnt der Kurzkrimi von 
Barbara Saladin über Nor-
derney. 
Der Krimi ist einer von sie-
ben, die in dem Buch „Sie-
ben Inseln – Sieben Krimis“ 
erschienen sind. Die Autorin 
hatte im vergangenen Jahr alle 
sieben Ostfriesischen Inseln 

bereist und dann – wieder zu-
hause in der Schweiz – die Ei-
genarten und Besonderheiten 
jeder Insel in Erzählungen 
verarbeitet. 
Ein leichter Schweizer Akzent 
schwang mit, als die Autorin 
am Samstagabend vor einem 
gut gefüllten Weißen Saal im 
Conversationshaus aus dem 
Bändchen las. Die Zuhörer 
folgten ihren gut beobachte-
ten Schilderungen zum Teil 
mit bestätigendem Nicken 
und kicherten über die klas-
sischen Szenen, in denen kli-
scheegerecht mitlifecrisige 
Männer versuchen, bei Frauen 
zu landen. 

Und sie mussten sich – trotz 
der einen oder anderen Leiche 
– bei den unterhaltsamen kri-

minellen Geschichten allen-
falls nur ein ganz klein wenig 
gruseln.

Die Schweizer Autorin Barbara Saladin vor Beginn ihrer Lesung im 
Conversationshaus.


